
Pflanzenbestellaktion im 
April

Die Naturgartengruppe Thalheim bietet 
allen Thalheimerinnen und Thalheimern 
die Möglichkeit, regionale und klimafit-
te Pflanzen für den Garten zu bestellen. 

Veranstaltungsvielfalt in 
der Marktgemeinde

Im Frühjahr und Frühsommer erwartet 
Thalheim ein bunter Reigen an Ver-
anstaltungen. Von Altbewährtem bis 
zu neuen Veranstaltungen reicht der 
Bogen.

Flurreinigungsaktion am 
22. April

Mit der alljährlichen Flurreinigungsak-
tion wollen wir unser Thalheim wieder 
ein Stück sauberer machen. 

Leben in unserer Gemeinde

—
thalheim.at

MARKTGEMEINDE THALHEIM

AMTSBLATT
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Sehr geehrte 
Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Ein bunter 
Frühling für 
Thalheim.

Endlich werden die Tage wieder län-
ger und die graue Winterlandschaft 
füllt sich wieder mit frischem Grün.
Auch der Veranstaltungskalender der 
Marktgemeinde ist bereits wieder gut 
gefüllt, wie die Veranstaltungsvor-
schau auf S. 15 zeigt. Von der Flur-
reinigungsaktion über das Marktfest 
und die Florianifeier bis hin zum 
Pfarrfest finden sich wieder viele 
Fixpunkte am Programm.

Mit dem Nachtlauf findet heuer das 
erste Mal eine Sportveranstaltung 
statt, die viele laufbegeisterte Thal-
heimerinnen und Thalheimer anspre-
chen wird. Die Strecke wird entlang 
der Traun und durch das Ortsgebiet 
verlaufen. 
Als weiterer sportlicher Höhepunkt 
wird das mittlerweile zum dritten Mal 
stattfindende Fredi Hipfl Gedenk-
turnier am Kalender stehen. Dieses 

Turnier ist bei zahlreichen Tennisfans 
zu einem Fixtermin geworden. 

Ganz besonders freut es mich, unser 
Konzert für Alle ankündigen zu kön-
nen. Aus dem ursprünglich einmali-
gen Ereignis zur Pensionierung von 
Mag. Wolfgang Reifeneder wurde ein 
hoffentlich für viele Jahre stattfin-
dendes Gratis-Konzert im Sommer im 
wunderbaren Ambiente des Pfarrzen-
trums K2. 
Der Erfolg im Vorjahr hat die Markt-
gemeinde dazu bewogen, dieses Fest 
der Musik jährlich stattfinden zu 
lassen und als Organisator wird Mag. 
Reifeneder wieder für eine perfekte 
Musikauswahl sorgen. Mein Dank 
dafür geht auch an die Mitglieder des 
Gemeinderates, welche fraktions-
übergreifend und einstimmig diese 

Kulturveranstaltung möglich machen.
Traditionell ist der Frühling auch 
der Zeitpunkt für viele Vereine, ihre 
Jahreshauptversammlungen abzuhal-
ten. In diesem Zuge möchte ich mich 
wieder bei allen Verantwortlichen 
bedanken, die das rege Vereinsleben 
in Thalheim im Hintergrund organi-
sieren, genauso wie die Mitglieder, 
die so viele Veranstaltungen und 
Aktionen durch ihre ehrenamtliche 
Mithilfe erst möglich machen.

Dazu gehören natürlich auch die bei-
den Feuerwehren. Hier werden heuer 
neue Fahrzeuge im Zuge der Floria-
nifeier eingeweiht und in den Dienst 
übergeben.

Die sportliche Seite von Thalheim 
hat sich auch beim diesjährigen 
Sportempfang der Marktgemeinde 
im Februar gezeigt. Sabrina Filzmoser 

erzählte von ihren Abenteuern und 
Erlebnissen bei ihrer letztjährigen 
Mount Everest Besteigung und erhielt 
einen Beitrag der Marktgemeinde für 
ihr Kinderprojekt Everest Judo. 

Mit den beiden Nachwuchs-Judokas 
Paula und Xaver Niedermayr zeigt 
sich, dass Judo in Thalheim weiterhin 
eine Sonderstellung hat. Beide konn-
ten im vergangenen Jahr eine Vielzahl 
an Erfolgen erringen und erhielten 
eine finanzielle Unterstützung für 
ihren weiteren Weg in der Welt des 
Judosports.

Doch nicht nur im Sport tut sich 
etwas. Auch wirtschaftlich steht 
Thalheim gut da. Nach mehrjähriger 
Pause gab es im Jänner wieder den 
traditionellen Neujahrsempfang. 
Und die allgemeine Stimmung ist 
gut. Auch hier geht mein Dank an die 
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, die durch ihre Steuerleistungen 
dafür sorgen, dass die Marktgemein-
de Thalheim für die Bürgerinnen 
und Bürger ein lebenswertes Umfeld 
schaffen kann.
Finanziell sind wir auf der sicheren 
Seite. Der Rechnungsabschluss 2022 

ist positiver ausgefallen als prognos-
tiziert. Daher sind unsere Planungen 
für die Zukunft nach wie vor am 
Laufen und wir können uns neue Ziele 
setzen. Und auch die vielfältigen Sub-
ventionen sind somit gesichert.

In diesem Sinne möchte ich Ihnen 
allen frohe Ostern wünschen und 
genießen Sie den Frühling.

Ihr Bürgermeister
Andreas Stockinger

Das Konzert für Alle 
- ein neuer Fixpunkt 
unter den Kulturveran-
staltungen 

Neue Fahrzeuge für die 
Feuerwehren

Der erste Thalheimer 
Nachtlauf

Unterstützung für 
unseren Sportnach-
wuchs

Eine starke Wirtschaft 
ist die Basis für unsere 
Marktgemeinde

 ©  Marktgemeinde Thalheim
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„Verlässliches 
Thalheim“

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Wir leben in herausfordernden Zei-
ten. Die Teuerung, die Frage, wie es 
nach Corona weitergeht oder der Uk-
rainekrieg, dessen Folgen wir immer 
mehr spüren. Wir leben in einer Zeit, 
in der viele Menschen verunsichert 
sind und sich die Frage stellen, wie 
wird es weitergehen?
Deshalb ist es umso wichtiger, dass 
wir in Thalheim unsere Aufgaben 
anders verstehen. Dass wir in Thal-
heim Politik machen, die den Men-
schen zeigt, wir verstehen euch und 
wir arbeiten mit vollem Einsatz. Die 
Menschen müssen spüren, dass es 
uns wichtig ist, dass das Vereinsleben 
wieder in alter Stärke zurückkommt. 
Dass wir den Wirtschaftsstand-
ort nicht aus dem Auge verlieren, 
sondern den Unternehmern/innen 
hilfreich zur Seite stehen und dass wir 
auch weiter den Blick auf die Gemein-
definanzen haben, damit auch die 
Generation, die nach uns Verantwor-
tung trägt, das tun kann, was dann 
wichtig ist. 
Die Nähe zu den Menschen ist da die 
Basis für unsere Arbeit. Darum ist der 
Kontakt zu den Thalheimerinnen und 
Thalheimern so wichtig. Das Wissen 
der Sorgen und Anliegen muss die 
Grundlage für richtig verstandene 
Gemeindepolitik sein. 

Natürlich verfolgen wir weiter auch 
die festgelegten Ziele. Durch ver-
antwortungsvolles Handeln haben 
wir die Möglichkeiten dafür. Wie die 
Prüfung des Rechnungsabschlusses 
2022 gezeigt hat, kann Thalheim 
erneut über 1 Mio. Euro dem Haushalt 
zuführen und für Projekte, die wichtig 
sind, zurücklegen.
Woran arbeiten wir derzeit?
Der Architektenwettbewerb für die 
zweite Turnhalle startet und wird 
jedenfalls noch vor dem Sommer ein 
Ergebnis bringen, welches gemeinsam 
getragen werden wird. Ob die Vorar-
beiten dann schon 2024 angegangen 
werden, wird sich noch zeigen, aber 
wir sind da gut unterwegs. 
Weiters wurden Mittel freigegeben, 
um die Planung für die Sanierung und 
Überdachung der Asphaltstockbah-
nen bei der Sportanlage voranzu-
treiben. Ebenso wird die notwendige 
Sanierung des Trodatstegs mitfinan-
ziert. Die Vorgespräche dafür laufen. 
Daneben gibt es viele kleine Investiti-
onen, die in den unterschiedlichsten 
Bereichen notwendig werden und wo 
die Marktgemeinde ein verlässlicher 
Partner ist. 
Auch unser Gemeindeamt ist gut 
aufgestellt und versteht sich als 
Dienstleister für die Bürger/innen. 
Die Thalheimerinnen und Thalhei-
mer spüren, dass ihre Sorgen ernst 
genommen werden. 

Ganz wichtig ist mir das Vereinswe-
sen. Wir dürfen nicht aufhören zu 
ermuntern und zu motivieren. Unsere 
Feuerwehren, die Polizeiinspekti-
on und das Rote Kreuz heben das 
Sicherheitsgefühl. Vieles, was unser 
Zusammenleben ausmacht, was für 
den Einzelnen Bedeutung hat, wird 
durch das Pfarrleben, die Senioren-
vereine, die Sportvereine, durch die 
Trachtenmusikkapelle organisiert. 
Viele Veranstaltungen wachsen zu ei-
ner wunderbaren Vielfalt, die unseren 
Alltag bereichern. Da weiter dran zu 
bleiben und mitzuhelfen, ist auch eine 
Aufgabe der Marktgemeinde.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten 
Start in den Frühling und für 2023 
weiter viele sonnige Tage. 

Ihr
Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister

Gemeinsam die 
Zukunft gestalten

Liebe Menschen, die in Thalheim 
eine Heimat gefunden haben,

der Frühling ist da - die Tage werden 
länger, und es zieht uns alle wieder 
vermehrt nach draußen. 
Spätestens jetzt ist der richtige Zeit-
punkt sich die von der Gemeinde
 vor einigen Wochen  zugesandte 
Karte in die Hand zu nehmen. Sie 
finden darauf nicht nur eine Wege-
karte von Thalheim, sondern auch 
Entfernungsangaben in Schritten. 
Diese Karte verdanken wir dem 
Agenda21-Prozess, bei welchem sich 
sich engagierte Thalheimerinnen und 
Thalheimer unter anderem den Kopf 
darüber zerbrochen haben wie man 
das Thema Gehen attraktivieren kann. 
Dabei herausgekommen ist diese 
Karte sowie eigene Wegweiser für 
Fußgängerinnen und Fußgänger, die 
noch kommen werden.

Diese aus der Bevölkerung kom-
menden Maßnahmen sind doppelt 
wichtig: zum einen weil Gehen aktive 
Gesundheitsprävention ist, zum an-
deren ist Gehen aktiver Klimaschutz. 
Damit wir öfter aufs Auto verzichten 
können, braucht es aber auch die 
entsprechende Infrastruktur. Sichere 
Gehwege und kurze Verbindungen, 
die auch „im Sonntagsg´wand“ ge-
nutzt werden können, sind Vorausset-
zungen, um die wir uns als Gemeinde 

kümmern müssen. Ebenso Aufmerk-
samkeit verdient sich auch die 
zweite Alternative zum motorisierten 
Kraftfahrzeug, das Radfahren. Mit 
dem Radweg ins Betriebsbaugebiet 
hat Thalheim einen Lückenschluss 
gemacht, dem nun andere folgen 
müssen. 52% unserer Alltagswege 
sind laut einer Studie des VCÖ (Ver-
kehrsclub Österreich) kürzer als 5 km. 
Damit sind das Gehen, das Radfahren 
und ein gut ausgebauter öffentlicher 
Verkehr prädestiniert für den Alltag, 
und der beste Mobilitätsmix. Bei 
den Öffis haben wir mit TIMO einen 
großen Schritt nach vorne gemacht, 
die Nutzungszahlen zeigen das ein-
drucksvoll. Was es jetzt noch braucht, 
sind Öffi-Lösungen für Schauersberg 
und den Pilgerweg. 

Wo es auch noch Investitionen 
braucht, ist die Energieautarkie unse-
rer Gemeinde. Auch hier arbeiten wir 
gerade als Gemeinde an Lösungen, 
indem wir beispielsweise auf der Ten-
nishalle eine entsprechende PV-An-
lage errichten wollen, ebenso wie auf 
anderen kommunalen Gebäuden. Die 
nötigen Mittel dafür haben wir u.a. 
aus der sogenannten Gemeindemilli-
arde des Bundes zur Verfügung, aus 
denen Thalheim fast 580.000 Euro 
lukriert. 
Damit können wir wiederum andere 
Projekte langfristig absichern, wie 

die nun endlich startende Mieter:in-
nen-Beratung durch Mietrechtsex-
pert:innen in der Gemeinde. 
Damit helfen wir Mieter:innen nie-
derschwellig und kostenlos, können 
so auch einen Beitrag zu einem leist-
bareren Leben leisten. 

Alle diese Maßnahmen zielen auf 
eines ab: die Lebensqualität in der 
Gemeinde für alle zu sichern. Egal ob 
öffentlicher Verkehr, Rad- und Fuß-
wegenetz, Maßnahmen zur Sicherung 
der Leistbarkeit des Alltags oder eben 
Schritte in die Energieautarkie – alle 
diese kleinen und großen Schritte 
sollen weiter dafür sorgen, dass Thal-
heim ein guter Ort zum Leben ist. Mit 
einem – auch gesellschaftlich guten, 
offenen und toleranten – Klima für 
alle, die hier leben.

Ihr 
Ralph Schallmeiner
Vizebürgermeister
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Es freut mich sehr, dass ich Ihnen 
zwei wichtige Meilensteine verkün-
den darf:

- Ab 11. April findet jeden zweiten 
Dienstag im Monat eine kostenlose 
Mietrechtsberatung für alle Thalhei-

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Neue Rahmenbedingungen in der 
Ortsentwicklung:
Der langersehnte Frühling naht mit 
großen Schritten und die politische 
Arbeit hat auch im Jahr 2023 volle 
Fahrt aufgenommen. In der Ortsent-
wicklung und Raumordnung haben 
sich die Rahmenbedingungen in den 
letzten Monaten deutlich verändert. 

merinnen und Thalheimer statt. Frau 
Mag.a Kristina Mader von der Mieter-
vereinigung wird Ihnen von 15:00 - 
19:00 im Gemeindeamt für all Ihre 
Fragen rund um Mietvertrag, Ind-
exanpassungen, Kautionsvereinba-
rungen und vieles mehr zur Verfü-
gung stehen. 
Für mich als Wohnungsreferentin 
ist es ein besonderes Anliegen, dass 
jeder zu seinem Recht kommt, auch 
wenn man sich keinen teuren Anwalt 
leisten kann. Anmeldungen sind ab 
sofort bei Frau ARin Margit Reisinger, 
MSc 07242 470 74 10 möglich.

- Seit 1.1.2023 gibt es den Zuschuss 
Junges Wohnen NEU. 1200€ in Form 
der Kaution oder in Gutscheinen, 

Zu den stark gestiegenen Grund- und 
Baukosten kommen nun auch noch 
Kreditzinsen die um ca. 3,5 % höher 
sind als noch Ende 2021, was den 
Traum vom Eigenheim für die meisten 
von uns in weite Ferne rücken lässt. 
Das „leistbare“ Bauen und Wohnen 
wird sich an die neuen Gegebenheiten 
anpassen müssen – was bedeutet: 
kleinere Grundstücks- und Wohnflä-
chen, günstigerer Standard, einfache-
re Bauweisen, größere Verdichtung 
und die Nutzung bereits bestehender 
Infrastruktur. In Thalheim stehen wir 
nach wie vor für eine gut überlegte 
und gedeihliche Entwicklung. Auch 
wenn wir an vielen Themen dieser 
Zeit nur bedingten Einfluss haben, so 
können wir doch alle gemeinsam zu 
einem schönen Ortsbild beitragen. 

sollen den Start in die erste eigene 
Wohnung erleichtern. Ansuchen 
können Personen zwischen 18 und 30 
Jahren, die bereits 5 Jahre in Thalheim 
gewohnt haben und auch künftig dem 
Heimatort treu bleiben.
Informationen dazu finden Sie auf 
Seite 9.

Danke an den gesamten Ausschuss, 
der diese Beschlüsse möglich ge-
macht hat.

Ihre Julia Breitwieser
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, 
Frauen, Soziales und Integration

Und das passiert auch. In den Gärten 
wird fleißig gearbeitet und alles auf 
Vordermann gebracht, und unser 
Bauhof sorgt täglich für gepflegte 
Bepflanzung und ordentliche Wege. 
Danke auch an die zahlreichen Haus-
eigentümer,  die durch die Erneue-
rung von alten Fassaden neuen Glanz 
ins Gemeindegebiet bringen. Nutzen 
wir die Gelegenheit des Frühlingser-
wachens, um uns mit unseren Nach-
barn wieder bei den beliebten Garten-
zaungesprächen auszutauschen, uns 
gegenseitig zu helfen und füreinander 
da zu sein – denn das macht uns in 
Thalheim aus!
Ihr Christian Haagen
Obmann des Ausschusses für Örtliche
Raumplanung, Ortsentwicklung und
Wirtschaft

GVM Julia Breitwieser
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Frauen,
Soziales und Integration

GR Christian Haagen MBA
Obmann des Ausschusses für örtliche Raum-
planung, Ortsentwicklung und Wirtschaft

Berichte aus den Ausschüssen

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Wussten Sie, dass es in OÖ rund 420 
Bienenarten gibt? Nur eine davon 
ist die Honigbiene, der Rest sind 
Wildbienen. Rund ein Drittel der 
heimischen Wildbienen sind hoch-
spezialisiert und sie sammeln Pollen 
und Nektar nur von einer Pflanzenart 

oder nahe verwandten Pflanzenarten. 
Etwa die Weidensandbiene, welche 
um diese Jahreszeit aktiv ist und 
ihrem Namen alle Ehre macht, indem 
sie nur Weidenblüten besucht.
Um unsere heimischen Wildbie-
nen zu unterstützen und darüber 
hinaus auch Schmetterlinge und 
fruchtfressende Vögel, organisiert 
die Naturgartengruppe Thalheim 
gemeinsam mit dem Umwelt- und 
Klimafragen-Ausschuss im Projekt 
Bienenfreundliche Gemeinde eine 
Sammelbestellaktion heimischer 
Wildsträucher. Sie finden die verfüg-
baren Sträucher in der Beilage zu die-
ser Gemeindezeitung und können sich 
bis Montag 17. April an der Bestellung 
beteiligen. Abholen können Sie Ihre 

Bestellung am Sa. 22. April von 12 bis 
13 Uhr bei der FF Thalheim.
Am Sa. 22. April findet auch die 
jährliche Flurreinigungsaktion mit 
anschließender Jause statt. Für all 
jene, welche an diesem Tag keine 
Zeit haben, wird die Aktion heuer 
ausgeweitet: Bereits in der gesamten 
Woche davor (ab 17. April) sind Müll-
säcke, Handschuhe und Greifer gegen 
Kaution am Marktgemeindeamt 
verfügbar.
Machen wir Thalheim gemeinsam zu 
einem sauberen, lebenswerten Ort – 
Danke für Ihr Engagement!

Ihr Georg Wiesinger
Obmann Ausschuss für örtliche Um-
welt- und Klimafragen

GR Georg Wiesinger 
Obmann Ausschuss für örtliche Umwelt- und 
Klimafragen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VOLKSANWALTSCHAFT  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mag. Bernhard Achitz 
Volksanwalt  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung erforderlich:  

0800 223 223-109 (kostenlos) oder vaa@volksanwaltschaft.gv.at  

Altes Rathaus Linz 
Hauptplatz 1, 4041 Linz 

 
25. April 2023, ab 09.30 Uhr  
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STARKE FRAUEN. 
STARKES THALHEIM.

Liebe Thalheimerinnen! Im Frauenausschuss Thalheim arbeiten wir mit dem Ziel eine tatsächliche Chancengleichheit 
von Frauen und Männern in allen Lebensbereichen zu erreichen. Unsere Mission ist es, dass wir die Interessen von 
Frauen in unserem gemeinschaftlichen Ortsleben unterstützen.

HAPPY INT. WOMEN‘S DAY

„
DIE FRAUENSEITE IM
 AMTSBLATT

08. März 2023 

Am Internationalen Frauentag, der jedes Jahr am 8. 
März gefeiert wird, finden in vielen Städten und Ge-
meinden Veranstaltungen statt, die auf die Rechte 
und Anliegen von Frauen aufmerksam machen. Auch 
in Thalheim bei Wels gibt es jedes Jahr eine gemein-
same Aktion, um den Internationalen Frauentag zu 
würdigen.
Der Frauenausschuss besucht jedes Jahr eine andere 
Institution in Thalheim, um den Frauen für ihre 
ganzjährige Arbeit zu danken und ihnen unsere 
Anerkennung auszudrücken. 

 

GVM Julia BREITWIESER 
Jeden 1. Montag im Monat  
von 16:00-20:00 
Termine nach Vereinbarung:  
07242/ 470 74 10 (vormittags)

ANSPRECHPARTNERINNEN IN 
THALHEIM

Der Thalheimer Frauenausschuss besteht aus: 
 
GVM  Julia Breitwieser, GRin Mag.a Sigrid Vandersitt, 
GRin Gabriele Bergmair, GVM Karoline Auböck, GRE 
Dominik Bachler MBA, GREin Christina Ploier-Nieder-
schick, GRin Claudia Mayer 

DIE FRAUENREFERENTIN

Heuer waren wir im Bezirksalten- und Pflegeheim zu 
Gast und wurden von den Mitarbeiterinnen herzlich 
empfangen. Ausgestattet mit einem Apfel-Karotte-Rau-
na Saft von unserem regionalen Apfelhof Gatterbauer 
kamen die Vertreterinnen des Frauenausschusses, um 
sich zu bedanken und auszutauschen.
Der Internationale Frauentag in Thalheim bei Wels ist 
somit ein wichtiger Tag, um die Rechte von Frauen zu 
würdigen, auf ihre Anliegen aufmerksam zu machen und 
gemeinsam daran zu arbeiten, eine gleichberechtigte 
Gesellschaft zu schaffen.

REDAKTIONSSCHLÜSSE 2023 AMTSBLATT THALHEIM:
Montag 12. Juni 2023   •   Montag 21. August 2023   •   Montag 20. November 2023
jeweils bis 12:00 Uhr
Bitte Termine unbedingt einhalten. Berichte, die später eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Info: 07242 470 74 16 | presse@thalheim.at

Sprechtage und Termine

Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER (ÖVP) 
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14

Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER 
(ÖVP) 
Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Senioren, Sport
Termine nach Vereinbarung:
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at
Tel.: 0664 / 600 721 5083

MIETRECHTSBERATUNG

Einmal im Monat (jeden 2. Dienstag) - kostenlose Beratung  von 15:00 bis 19:00 Uhr 
JuristInnen der Mietervereinigung stehen für wohnrechtliche Fragen (Mietrecht, Wohnungseigentum im Verhält-
nis zur Hausverwaltung) zur Verfügung. 
Termine nach Vereinbarung:   
Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 
Termine 2023:
11. April  •  09. Mai  •  13. Juni  •  11. Juli  •  08. August  •  12. September  •  10. Oktober  •  07. November  •  12. Dezember

NEU

Der Zuschuss für Junges Wohnen ist speziell an junge Thal-
heimerinnen und Thalheimer gerichtet. 
Voraussetzungen:
• Ansuchen können Personen im Alter zwischen 18 und 30 
Jahren.
• Es muss sich um eine Wohnstandgründung handeln 
(Hauptwohnsitz ist aktuell bei den Eltern/Erziehungsbe-
rechtigten).
• Der Hauptwohnsitz muss mindestens 5 Jahre in der Markt-
gemeinde Thalheim bei Wels am Hauptwohnsitz der Eltern/
Erziehungsberechtigten bestehen.
• Dieser Zuschuss wurde bis jetzt noch nicht in Anspruch 
genommen.

• Die antragstellende Person bezieht eine Mietwohnung 
mit Hauptwohnsitz in Thalheim bei Wels.

Höhe der Förderung:
€ 1.200,- in Form von Gutscheinen oder als Übernahme 
der Kaution durch die Marktgemeinde bis zur Höhe von 
€ 1.200,- (bei niedrigerer Kaution wird der Restbetrag in 
Gutscheinen ausbezahlt).

Informationen gibt es unter 
www.thalheim.at/SERVICE/Foerderungen

Junges Wohnen NEU - Zuschuss für Wohnstandsgründung

 ©  Julia Breitwieser

Vizebürgermeister NRAbg. RALPH SCHALLMEINER
(GRÜNE)
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0660/7361731
E-Mail: ralph.schallmeiner@gruene.at

GVM JULIA BREITWIESER (SPÖ)  
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Frauen, Soziales 
und Integration
Jeden 1. Montag im Monat, von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung:   
Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 
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Verkehrssicherungspflicht: Rückschneiden 
von Bäumen und Sträuchern
Sicher wissen Sie, dass Hecken, Büsche, Äste und Zweige 
nicht in das sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße 
oder der Gehsteige und -wege hineinragen dürfen, weil 
dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigt wird. 

Der regelmäßige Rückschnitt ist Pflicht für alle Grund-
stücksbesitzer, um eine Behinderung für Rettungs-,Ver-, 
Entsorgungs- und Straßenreinigungsfahrzeuge durch 
überhängende Äste und Zweige zu vermeiden. 
Dies gilt übrigens genauso für Au- und Waldbesitzer. 
Auch allen übrigen Verkehrsteilnehmern können Äste und 
Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen 
Behinderung werden (z.B. Schulkindern, Radfahrern, älte-
ren Menschen).

Über dem Gehweg muss ein Freiraum von 2,50 m und 
über der Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 m vorhanden 
sein. Regen oder Schnee drückt die Äste und Zweige 
meistens noch weiter nach unten, wodurch der Durchgang 
bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. 

Wir bitten Sie daher, die überhängenden Äste und Zweige 
Ihrer Anpflanzungen schnellstmöglich zurückzuschnei-
den oder zurückschneiden zu lassen, wenn die genannten 
Abmessungen unterschritten werden.

Beschluss des Obersten Gerichtshofes: „Eigentümer von Bäumen haben daher Äste, die in das Lichtraumprofil von 
4,5 m hineinragen, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht zu entfernen, um nicht schadenersatzpflichtig zu 
werden.“

Hinweis: Gemeinden sind für das Zurückschneiden der Vegetation auf Privatgrundstücken NICHT zuständig!

In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin, dass Besitzer von unbebauten Grundstücken im Bauland lt. OÖ. 
Bautechnikgesetz verpflichtet sind, ihre Grundflächen so zu gestalten und zu benützen, dass keine Störung des Orts- 
und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten. Wir empfehlen 
daher zumindest einmal jährlich zu mähen. 

 © Marktgemeinde Thalheim
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Lärmschutzverordnung Thalheim

Für ein gutes Miteinander in unserer Heimat-
gemeinde:
Wir alle leiden unter der stetig zunehmenden Lärmbe-
lastung. Wir alle brauchen Zeiten und Orte der Ruhe und 
Erholung - vielleicht im eigenen Garten mit gepflegtem 
Rasen. Rasenmähen ist da unvermeidlich. 

Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit Elektromotor), Hochdruck reinigern 
und Häckslern ist an Sonn- und Feiertagen untersagt.

Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit Elektromotor), Hochdruck reinigern 
und Häckslern ist an den übrigen Tagen von 12:00 bis 14:00 Uhr und von 20:00 bis 
7:00 Uhr untersagt.

Vom Verbot ist die Nutzung im Rahmen von Gewerbe/Industrie ausgenommen.

Vom Verbot sind die Ortschaften Am Thalbach, Edtholz, Bergerndorf, 
Unterschauersberg und Ottstorf (Achtung: Im Siedlungsgebiet Ottstorf gilt das 
Sonn- und Feiertagsverbot!) ausgenommen.

Vom Verbot sind Landwirte im Rahmen ihrer landwirtschaftlichen Tätigkeit  
ausgenommen.

Wer das Verbot nicht einhält, muss mit einer Verwaltungsstrafe bis 360 Euro 
rechnen.

1
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Um Unfrieden aufgrund von Lärmbelästigung in der Nach-
barschaft erst gar nicht aufkommen zu lassen, wurden 
verbindliche Auszeiten für Lärmquellen eingeführt.

Wir ersuchen Sie, die genannten Auszeiten einzuhalten. Die 
Nachbarn wissen Ihre Rücksichtnahme zu schätzen!

In Thalheim können Überprüfungen 
beim örtlichen Rauchfangkehrer-
meister durchgeführt werden.

Rauchfangkehrermeister 
Martin Auzinger
P.-B.-Rodlbergerstraße 21
Terminvereinbarung unter
07242 471800 oder 0676 4007062

In jedem Gebäude muss zumindest 
ein tragbarer Feuerlöscher als Erste 
Löschhilfe vorhanden sein. 
Dieses Löschgerät ist an einer leicht 
erreichbaren Stelle zu montieren 
und gemäß § 15 des Oö. Feuer- und 
Gefahrenpolizeigesetzes zumindest 
alle zwei Jahre auf die Funktionsfä-
higkeit überprüfen zu lassen. Kosten pro Einzellöscher EUR 14,20 inkl. MWSt.

Feuerlöscherüberprüfung

 © minthu / pixabay.com

Folgende Gegenstände 
befinden sich derzeit im 
Fundamt im Marktge-
meindeamt Thalheim

• Smartwatch
• Uhren
• Brillen
• Autoschlüssel
• Div. Schlüssel
• Fahrräder

Kontakt: Bürgerservice der Markt gemeinde Thalheim
07242/47074-33 • service@thalheim.at
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Ein Sackerl fürs Gackerl

Die Begegnung mit Hundekot auf 
öffentlichen Flächen und Straßen ist 
für alle eine äußerst unangenehme 
Erfahrung. 
Die Bezirkshauptmannschaft als 
Strafbehörde verhängt nach Eruie-
rung der Verursacher für diese Ver-
waltungsübertretung eine Geldstrafe. 
Um allen Hundehalterinnen und -hal-
tern die per Gesetz verpflichtende 
Entfernung des Hundekots zu erleich-
tern, gibt es in der Marktgemeinde 
eine Reihe von Spendern für Gra-

tis-Hundekot-Sackerl. Wir ersuchen, 
diese zu nutzen und den Hundekot 
entweder im Behälter beim Spender, 
einem öffentlichen Müllbehälter oder 
im Haushalts-Restmüll zu entsorgen. 
Die Biotonne ist übrigens NICHT für 
Hundekot geeignet. Auch wenn Sa-
ckerl und Inhalt biologisch abbaubar 
sein sollten, besteht die Gefahr der 
Übertragung von Krankheiten.  © Rebecca Scholz / pixabay.com

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden 
Entscheidungen des Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehren-
gesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformu-
lar erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden (www.
bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichi-
sche Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
28. März 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volks-
begehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung 
zählt.

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren 
für die Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung
von Montag, 17. April 2023 bis 
(einschließlich) Montag, 24. April 2023
Stichtag: 13. März 2023
• ECHTE Demokratie - Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit
• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!
• Unabhängige Justiz sichern
• Lieferkettengesetz Volksbegehren
• NEHAMMER MUSS WEG

von Montag, 19. Juni 2023 bis 
(einschließlich) Montag, 26. Juni 2023
Stichtag: 15. Mai 2023
• NEUTRALITÄT Österreichs JA
• anti-gendern-Volksbegehren
• Verbot für Kinder-Instagram
• Untersuchungsausschüsse live übertragen
• Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Umsetzung der Lebenmittelherkunftskennzeichnung!
• Rettung unserer Sparbücher

Im Marktgemeindeamt, Abt. Bürgerservice, Gemeindeplatz 1, 4600 Thalheim können Eintragungen während des o.a. Ein-
tragungszeitraums an den nachstehend angeführten Wochentagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, von  07:30 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Freitag, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Samstag, geschlossen
Sonntag, geschlossen

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des jeweiligen Eintragungszeitraumes, 20.00 Uhr,  
durchführen.

TERMINE: Sachkundenachweis für Hundehalter

Wann und wo:
Mittwoch, 19. April 2023 & Donnerstag, 20. April 2023, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr online über Zoom
Beide Abende müssen absolviert werden. (jeweils max. 30 Teilnehmer)
Organisation: TOGETHER Hundetraining, Mag. Brita Ortbauer
Vortragende: Tierarzt Dr. Alexander Peterek, Hundetrainerin Mag. Brita Ortbauer
Kosten: 80 Euro
Anmeldung und Information: Telefon: 0650 / 900 6 800 E-Mail: together@hundetraining.cc www.hundetraining.cc

Brückensanierung - Totalsperre 
Thalbachbrücke L563
Im Zuge der Sanierung der Thalbach-
brücke an der Traunufer Landesstra-
ße L563 (P.-B.-Rodlbergerstraße) 
kommt es zu einer Totalsperre wäh-
rend des Umbauzeitraums.

Geplante Bauzeit: 
10. Juli bis 11. August 2023.
Die Zufahrt zu den Firmenstandorten 
ist uneingeschränkt möglich.
Die notwendigen Umleitungen wer-
den entsprechend ausgeschildert und 
erfolgen großräumig über:
- Lange Gasse
- Welser Stadtgebiet
- Aigenstraße / Unterschauersberg / 
L1242 Eberstalzeller Straße

 © DORIS / BEV
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Augustbetreuung der 
Marktgemeinde Thalheim 
für alle Kinder, die die Volksschule Thalheim 
besuchen 
Bei entsprechendem Bedarf wird von 31. Juli bis 1. September 2023 eine Augustbe-
treuung angeboten. Alle Kinder, die die Volksschule Thalheim bei Wels besuchen, 
können zum Sommerjournaldienst angemeldet werden. Auch jene Kinder, die bis 
jetzt keine Betreuung in Anspruch genommen haben, können die Möglichkeit des 
Sommerjournaldienstes im August nutzen.

Ort: Kreativwerkstatt und Räumlichkeiten des Schülerhortes Thalheim
Rodlbergerstraße 37, 4600 Thalheim
Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag: 7:30 – 16:00  Freitag: 7:30 – 14:00
Der Besuch der Augustbetreuung inkl. kalte Jause ist kostenpflichtig und beträgt 
€ 60,00 pro Kind/Woche.
Die Evaluierung des Betreuungsbedarfs erfolgt im Juni in der Volksschule Thalheim.

Ukraine Nachbarschafts-                 
Café Thalheim
Als Zeichen der Wertschätzung und Verbundenheit lädt 
die Gemeinde Thalheim Ukrainerinnen und Ukrainer, pri-
vate Quartiergeberinnen und Quartiergeber, ihre Angehö-
rigen und Kinder zum Nachbarschafts-Café ein.
Ein zwangloses Treffen bei Kaffee und Kuchen soll dem 
Kennenlernen dienen und den Austausch von Erfahrungen 
und Informationen fördern. 
Die Organisatoren freuen sich auf viele ukrainische            
Gäste und ihre Begleiter. 

Неформальна зустріч за кавою та тістечками має 
служити для пізнання одне одного та сприяти обміну 
досвідом та інформацією. 
Організатори з нетерпінням чекають на багатьох 
українських гостей та їхніх супутників.

Anmeldung unter 0676 - 8776 8007 
bzw. reki.wels-land@caritas-ooe.at

Samstag, 15. April 2023, 
10 bis 13 Uhr
im Saal am Marktplatz

Субота, 15 квітня 2023 р., 
з 10:00 до 13:00
в залі на базарі /im Saal am 
Marktplatz 

VERANSTALTUNGSVORSCHAU

Flurreinigungsaktion
Treffpunkt: FFW Thalheim

         Erster Thalheimer Nachtlauf
         Start/Ziel: Marktplatz 

Marktfest 
Marktplatz Thalheim

Forianifeier
FFW Thalheim

Konzert für Alle
Pfarrzentrum Thalheim

         3. Fredi Hipfl Gedenkturnier
         Sport- und Gesundheitszentrum 

Pfarrfest 
Pfarrzentrum Thalheim

Das Frühjahr und der Frühsommer bieten heuer eine Vielzahl von Veranstaltungen. Zum Vormerken und im Kalender 
eintragen hier eine Vorschau auf die kommenden Highlights.

1. Juli 2023

22. April 2023

29. April 2023

30. April 2023

7. Mai 2023

1. Juli 2023

2. Juli 2023
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Sabrina Filzmoser (r.) gratuliert den beiden Nach-
wuchssportlern Paula und Xaver Niedermayr. 

 ©

Sportempfang und 
Ehrung der jungen Talente
Die Begeisterung für Sport vor allem der jungen Men-
schen wurde beim Sportempfang vor den Vorhang geholt. 
Sabrina Filzmoser, Judoka-Ausnahmesportlerin stellte 
ihren Film Forever Everest vor. Mit ihrer Besteigung des 
Mount Everest sammelte sie Gelder für ihr Herzenspro-
jekt Everest Judo. Damit können Kinder in Nepal nicht nur 
Judo lernen, sondern sie und ihre Familien werden auch 
finanziell unterstützt. Für dieses Projekt überreichten 
Bürgermeister Andreas Stockinger und Sportreferent 
Klaus Mitterhauser einen Beitrag der Marktgemeinde. 

Mit den beiden Nachwuchs-Judokas Paula und Xaver 
Niedermayr zeigt sich, dass Judo in Thalheim weiterhin 
eine Sonderstellung hat. Beide konnten im vergangenen 
Jahr eine Vielzahl an Erfolgen erringen und erhielten eine 
finanzielle Unterstützung für ihren weiteren Weg in der 
Welt des Judosports. 

Damit der Sport in Thalheim auch weiterhin so gut 
gedeiht, ist die passende Infrastruktur unverzichtbar. 
Ein besonderer Dank gebührt den Vereinen und deren 
Funktionären, die durch ihr breites Angebot und die 
Jugendbetreuung wertvolle Basisarbeit leisten. Vom Turn-
verein über den Fußballverein mit mittlerweile 8 Nach-
wuchsmannschaften bis hin zur Tennisanlage reicht hier 
der Bogen. Auch für neue Sportarten ist Platz. Stand-Up-
Paddling auf der Traun und Indoor-Golf sind hier zu nen-
nen und für Disc-Golf wird derzeit ein Gelände gesucht. 

Neujahrsempfang der 
Marktgemeinde
Nach einer mehrjährigen Pause fand heuer wieder der 
traditionelle Neujahrsempfang der Marktgemeinde Thal-
heim statt. Im Festsaal des Amtsgebäudes fand sich eine 
Vielzahl an Gästen ein, die die Gelegenheit zum Netzwer-
ken und gemeinsamem Austausch nutzten. 

Wie wichtig das gemeinsame Gespräch und der Austausch 
sind, zeigte sich am 26. Jänner beim Neujahrsempfang 
der Marktgemeinde Thalheim. Mehr als 100 Vertreter der 
örtlichen Unternehmen, Vereine und politische Frakti-
onen folgten der Einladung von Bürgermeister Andreas 
Stockinger. Dazu gehörte auch der fast vollständig vertre-
tene Stadtsenat der Stadt Wels sowie die Bürgermeister 
einiger Nachbargemeinden aus dem Bezirk. 

Die kulinarische Begleitung des Abends besorgte der 
„Jagawirt“ Peter Wiesner mit Unterstützung der Land-
jungend Thalheim. Und die musikalische Untermalung 
erfolgte in bewährter Manier durch die Jazz-Standards 
der ViB-Lounge mit Mag. Wolfgang Reifeneder.

 © Marktgemeinde Thalheim

Viele Gäste beim traditionellen Neujahrsempfang 
der Marktgemeinde Thalheim.

 ©  Marktgemeinde Thalheim

Filmnachmittag im 
Altenheim
Die Ortsstelle des Roten Kreuzes veranstaltete im Jänner 
im Bezirksalten- und Pflegeheim einen Filmnachmittag.
Beim Klassiker „Hallo Dienstmann“ verbrachten die 
Bewohnerinnen und Bewohner einen entspannten und 
unterhaltsamen Nachmittag. 

Die Mitarbeiter des Roten Kreuzes und das 
Publikum beim Filmnachmittag.

 ©  Rotes Kreuz / Egwin Egghart

Neuzugang im Verein 
TIM (Thalheim ist Mobil)

Es gibt Zuwachs bei TIM (Thalheim ist mobil): vor kurzem 
wurde der neue Elektro-ZOE übernommen. Er erhält nun 
noch die Vereins-Beklebung und wird ab Mitte April den 
Mitgliedern des Vereins TIM zur Verfügung stehen. 
Mit einer Reichweite von 400km ist das neue Auto auch 
für längere Strecken hervorragend geeignet und wird die 
bestehende Flotte perfekt ergänzen.

Neben dem Carsharing kümmert sich der Verein auch um 
die Aktion Essen auf Rädern und freut sich immer über 
neue Helfer.

Interessierte, die mithelfen möchten oder Mitglied im 
Verein werden wollen, können sich bei Herwig Rablbauer 
(tim@thalheim.at oder 0676 / 81469526) informieren.

Vereinsobmann Herwig Rablbauer und Bürgermeister 
Andreas Stockinger mit dem neuen Zoe für den Verein 
TIM.

 © Marktgemeinde Thalheim
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AGENDA 21 -
„Mitreden und Mitmachen“

Beitrag von Gerald Willesberger

Am 16.02.2023 ist ein Teil des ehema-
ligen Kernteams der AGENDA 21 zu ei-
nem Austausch zusammengekommen. 
Nach wie vor sind ein freundschaft-
liches Miteinander und ein hohes 
Engagement spürbar, wir waren und 
sind ein gutes Team. Dafür ein Dank 
an alle Beteiligten!

Die Initiative wurde durch die Ge-
meinde tatkräftig unterstützt und 
so haben wir gemeinsam mit dem 
Bürgermeister eine kritische Ein-
schätzung der Umsetzung vorgenom-
men. Wir konnten feststellen, dass 
ein Großteil der Initiativen aus der 
Projektwerkstatt realisiert wurde 
bzw. sich in Umsetzung befindet. An 
dieser Stelle ein Dankeschön an die 
Initiator:innen und Teilnehmer:innen. 

Unser Motto war „Mitreden und Mit-
machen!“ und da ist viel geschehen.
Wir haben auch einen kritischen Blick 
auf die Maßnahmen der Gemeinde 
geworfen und konnten feststellen, 
dass das Zukunftsprofil der Marktge-
meinde Thalheim Schritt für Schritt 
umgesetzt wird. Aktivitäten und Maß-
nahmen zu den 5 Themenbereichen 
(siehe Grafik) belegen eine aktive 
Auseinandersetzung und Bearbei-
tung. Auch wenn für eine nachhaltige 
Wirkung und weitere Entwicklung 
der Themenfelder noch viel zu tun 
ist, konnte die Gruppe für das erste 
Jahr ein zufriedenes „Daumen hoch“ 
geben. 
Da wir uns nach wie vor mit dem 
Thema Zukunftsprofil und AGENDA 21 
verbunden fühlen, haben wir be-
schlossen, dass wir auch im nächsten 
Jahr eine Runde zusammentrommeln 

Wer eine Idee hat oder auch bei 
den Projektgruppen mitmachen 
möchte, kann sich jederzeit an die 
Marktgemeinde Thalheim wenden.

Kontakt: 
michael.heiss@thalheim.at

möchten. Dann nicht nur mit den 
ehemaligen Kernteam-Mitgliedern, 
sondern auch mit den Projektpat:in-
nen und vielleicht auch Initiator:in-
nen neuer Projekte. Ich zitiere den 
Bürgermeister: „Für neue Ideen ist 
die Gemeinde immer offen!“ und die 
Gruppe ehemaliger Kernteam-Mit-
glieder freut sich, wenn neue, positive 
ZukunftsWEGE angeregt und be-
schritten werden. Unser Motto bleibt 
„Mitreden und Mitmachen!“.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

Thalheimer Repair Café
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen

Donnerstag, 13.04.23
Donnerstag, 11.05.23
Donnerstag, 15.06.23

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

Die 
Naturgartengruppe
THALHEIM PFLANZT AUS: bei der Aktion der Naturgar-
tengruppe und des Umweltausschusses gibt es heimi-
sche Pflanzen, die als ideale Insektennahrung dienen, 
zu kaufen.
In der Beilage in diesem Amtsblatt sind alle verfüg-
baren Pflanzenarten aufgelistet und können bestellt 
werden. Dazu einfach das Formular ausfüllen und in 
der Marktgemeinde abgeben bzw. per email schicken 
(Kontakt: DI Eva Schedlberger, eva.schedlberger@
thalheim.at).
Die Pflanzen können am Sa. 22.4. von 12 bis 13 Uhr vor 
der FFW Thalheim abgeholt und bezahlt werden. 
Weitere Informationen s. Beilage oder 
www.thalheim.at
Kontakt Naturgartengruppe: Georg Wiesinger, 
georg.wiesinger@gmx.at

Alle Informationen zum neuen Ortsbus 
und allen anderen Linien gibt es unter 
www.ooevv.at und im Kundencenter Linz

            Telefon: 0732 66 10 10 66

Infos zum Anrufsammeltaxi gibt es unter 
www.welslinien.at/sammeltaxi
Telefon: 07242  44 212

Fahrpläne für TIMO und das Sammeltaxi liegen 
auch zur freien Entnahme am Marktgemeinde-
amt auf.

TIMO
Ortsbus Thalheim

FINAL
Seit Dezember ist TIMO in Thalheim unterwegs und für 
viele Bürgerinnen und Bürger zum beliebten Verkehrsmit-
tel geworden.

Für all jene, die nicht entlang der Strecke des Ortsbusses 
wohnen, gibt es das Anrufsammeltaxi.

Und zwar fährt das Sammeltaxi in den Ortsteilen Ottstorf 
und Schauersberg auch unter Tags. Hier gelten für das 
Sammeltaxi folgende Betriebszeiten:
MO – FR: 06:30 bis 18:30 Uhr
SA: 07:00 bis 14:00 Uhr
Fahrgäste können zwischen allen Haltestellen in Thalheim 
sowie den Zielhaltestellen Kaiser-Josef-Platz, Kranken-
haus oder Wels Hauptbahnhof wählen.

In diesem Zeitraum kann das Welser Sammeltaxi zu den 
aktuellen Tarifen der Kernzone Wels inkl. Jahreskarten 
und Klimaticket genutzt werden.

TIMO und das Sammeltaxi - Ottstorf und 
Schauersberg
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Von 20.3. bis 30.9.2023
Wer einen Ansporn braucht, um im neuen Jahr auf das 
Fahrrad zu steigen ist bei „Oberösterreich radelt“ genau 
richtig. Die Aktion, die von 20. März bis 30. September 
2023 läuft, spornt an Wege mit dem Fahrrad zurückzule-
gen und verspricht tolle Preise. Unsere Gemeinde unter-
stützt die Aktion und startet aktiv in den Frühling! 

Was gibt es zu gewinnen?
Unter allen Teilnehmer:innen werden Fahrräder, Helme, 
Schlösser, Radkarten, E-Bike Wochenenden und vieles 
mehr verlost. Auch als Gemeinde winken uns Preise, wie 
z.B. eine Radservicestation, wenn wir im Teilnehmer:in-
nenranking ganz vorne liegen.
Radeln wir gemeinsam für mehr Lebensqualität in unserer 
Gemeide! Wir freuen uns über viele Unterstützer:innen 
und wünschen viel Spaß dabei.
„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land OÖ 
und Klimabündnis OÖ.

Neugierig geworden? 
So einfach geht’s:

Anmelden auf ooe.radelt.at
Auswahl der Gemeinde im Profil, damit uns die  
Kilometer gutgeschrieben werden

Radkilometer online im Profil eintragen oder auto-
matisch mit der kostenlosen „Österreich radelt“-App 
erfassen - ganz nach Lust und Laune täglich, 
wöchentlich oder alle auf einmal 

Mit etwas Glück tolle Preise gewinnen

1

2

3

Zum Frühlingsbeginn 
mit „Oberösterreich 
radelt“ durchstarten

 © Martin Sommer

Klimaticket OÖ 
günstiger

Mit 1. März ist das Klimaticket in OÖ günstiger geworden.

Der Preis ist von 695 EUR auf 550 EUR gesunken.
Damit können die Oberösterreicherinnen und Oberöster-
reicher im Bundesland noch günstiger umweltfreundlich 
unterwegs sein.
Der Kernzonentarif für Wels sinkt von 604 EUR  auf 480 
EUR. In diesem ist auch Thalheim beinhaltet. 
Ein besonderes Zuckerl gibt es für die Kinder - Erwach-
sene mit einem Klimaticket können alle Kinder unter 15 
Jahren gratis mitnehmen. Bestandskunden werden auch 
nicht vergessen und werden auch auf die neuen Tarife 
umgestellt und erhalten aliquote Rückerstattungen. 

Informationen zum Klimaticket und Preisen gibt es auf 
www.ooevv.at

 © Land OÖ

 © BAV Wels LandDas Taschentuch hier, Getränkedose dort – beim achtsa-
men Spaziergang fällt so mancher Unrat auf, der den Weg 
in den entsprechenden Kübel nicht findet. 
Doch wie lange bleiben unsere Abfälle in der Natur?
Das hängt stark von der chemischen Zusammensetzung, 
der Größe und Dicke des Materials ab und kann von eini-
gen Wochen bis zu Jahrhunderten reichen.
Zwar kann die Bananenschale problemlos in der Biotonne 
entsorgt und in der Kompostanlage innerhalb weniger 
Wochen abgebaut werden. In der Natur dauert dies je-
doch bis zu 2 Jahre. Die oberösterreichischen Temperatu-
ren sind einfach nicht tropisch genug. 
Auch das schnell mal aus der Jackentasche gefallene Pa-
piertaschentuch benötigt bis zu 5 Jahre um sich zu zerset-
zen. Kein Wunder, es darf sich ja auch beim Waschen nicht 
einfach so auflösen. Der weggeschnippte Zigarettenstum-
mel verweilt sogar bis zu 7 Jahre in der Natur.
Metalle bestehen aus anorganischem Material und können 
nicht verrotten, sondern nur durch Korrosion (corrodere = 

Wie lange lebt unser Abfall? 
Energydrink für unser Urenkerl

zernagen) Stück für Stück verrosten. Somit könnten auch 
noch unsere Ururur(…)enkelkinder die weggeworfene 
Aludose im Gebüsch finden.
Während die Plastikflasche bis zu 5000 Jahre braucht, um 
sich zu zersetzen, kann ihre Kollegin aus Glas unmessbar 
lang bestehen. 
Die richtige Abfalltrennung und -entsorgung ist somit 
maßgeblich entscheidend wie wir die Umwelt unseren 
Nachkommen zurücklassen wollen – denken Sie beim 
nächsten Spaziergang daran!

                    „HUI STATT PFUI“ Flurreinigungsaktion 2022 
 

 
 

 
 

 

Am 22. April findet wieder die alljährliche Flurreinigungsaktion in Thalheim statt. Wir laden Euch ein, 
mitzumachen und achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grünf-
lächen einzusammeln und fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 
Mit der Unterstützung des Bezirksabfallverbands wollen wir Thalheim wieder ein 
Stück sauberer machen.

Mehr Infos gibt es unter www.huistattpfui.at

WANN: Sa 22. April 2022 um 9:30 bis 12:30 Uhr
TREFFPUNKT: bei der Freiwilligen Feuerwehr Thalheim
Anmeldungen bis 17. April an presse@thalheim.at (bitte 
Namen und Anzahl der Mitsammelnden angeben)

„HUI STATT PFUI“ 
Flurreinigungsaktion 2023

 © BAV
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ches 1577 erstmals urkundlich er-
wähnt wurde. Kaiser Rudolf II des 
Heiligen Römischen Reiches befreite 
es von allen Steuern und Abgaben. 
Jörger von Tollet war es auch, der den 
ersten Schlosspark anlegen ließ.
Andreas Edler von Renckh baute das 
Anwesen 1730 zu einem Barockschloss 
aus. Die Fassade und die Stuckdecke 
im ersten Stock zeugen bis heute von 
dieser Bautätigkeit.
Bemerkenswert: Mit Einführung der 
Kreisämter (vgl. heutige Bezirks-
hauptmannschaften) 1773, wurde 
jenes für den Traunkreis im Schloss 
Traunegg angesiedelt, ehe es nach 
Lambach und schließlich 1790 nach 
Wels verlegt wurde. 
Auf alten Darstellungen ist eine 
Schlossmauer zu sehen, welche heute 
noch teilweise besteht. Nahe der 
jetzigen Kreuzung der Sipbachzeller 
Straße mit der Langen Gasse stand 

Am höchsten Punkt der Sipbach-
zeller Straße thront von Weitem 
sichtbar das Schloss Traunegg. 
Die Geschichte dieses bekannten 
Gebäudes, welches heute Woh-
nungen beherbergt, beginnt vor 
mehr als 700 Jahren.
Drei Schlösser standen einst im heu-
tigen Thalheimer Gemeindegebiet: 
Aigenegg, Ottstorf und Traunegg. 
Schloss Ottstorf wurde nach einem 
Brand 1799 abgetragen; Aigenegg 
und Traunegg bestehen bis heute und 
zeugen von deren glanzvoller Vergan-
genheit.

Ein Gebäude auf dem Areal des 
jetzigen Schlosses findet sich in den 
schriftlichen Quellen erstmals im 
Jahr 1283. Der dortige Gutshof stand 
im Besitz der Pollheimer, einem aus 

Pollham im Bezirk Grieskirchen stam-
menden Adelsgeschlecht, welches 
um 1200 in Wels einige Besitzungen 
erworben hatte. Um 1412 erhielt der 
Hof zu Thalheim „under der pharr-
kirchen“ neue Besitzer – die Welser 
Kaufmannsfamilie Erdinger – und 
trug sodann den Namen „Erdinger-
hof“ (auch „Ardingerhof“ bzw. „Ärdin-
gerhof“). 1476 bzw. 1477 wird Augustin 
Erdinger dunkler Machenschaften 
überführt und in Wels hingerichtet. 

Bernhard Jörger von Tollet (die Tolle-
ter zählten im 16. Jahrhundert zu den 
angesehensten Familien des Landes; 
Bernhard war ab 1570 als Burgvogt in 
Wels mit der Verwaltung der landes-
fürstlichen Herrschaft Burg Wels be-
traut) erwarb um 1573 den Gutshof
und ließ ein Schloss errichten, wel-

Ein Beitrag des Chronik-Team Thalheim, Dipl.-Päd. Oliver Inzinger

Freisitz, Feuer und Francken-
stein – das Schloss Traunegg

Anfänge als Gutshof

Ausbau zum Schloss

ein runder Wachturm („Rondell“) mit 
Zwiebelhaube, welcher 1844 abbrann-
te und daraufhin abgetragen wurde. 
Der darin enthaltene Bildstock wurde 
1998 restauriert und trägt heute noch 
den Namen „Binder in Rondelln“. Etwa 
dort wo früher der Wachturm stand, 
befinden sich heute der erwähnte 
Bildstock sowie ein beliebter Aus-
sichts- und Rastplatz.

Unter den vielen Besitzern des 
Schlosses im Laufe der Jahrhunderte 
findet sich 1874 Freiherr Heinrich von 
Franckenstein, welcher im Park einen 
Landschaftsgarten anlegen ließ und 
an der Nordostseite eine zweige-
schoßige hölzerne Veranda anbauen 
ließ. Dessen Nachfolger – Conrad zu 
Franckenstein – verkaufte es 1925 
dem letzten adeligen Besitzer; dem 
Grafen Erwein von und zu Eltz (ge-
nannt: Faust von Stromberg). Davor 
jedoch erblickte am 30. September 
1910 dort Joseph Freiherr von und 
zu Franckenstein das Licht der Welt. 
Dieser sollte sich Jahrzehnte später 
– als US-Geheimdienstagent – im 
Widerstand gegen die Nationalsozi-
alisten verdient machen und ge-

meinsam mit der Tiroler Gruppe um 
den späteren provisorischen Tiroler 
Landeshauptmann und österreichi-
schen Außenminister Dr. Karl Gruber 
an der Übergabe Innsbrucks an die 
US-amerikanischen Truppen mitwir-
ken. Die Familiengruft der Francken-
steins liegt übrigens bis heute an der 
Ostseite der Pfarrkirche.

Ab den späten 1950er bzw. frühen 
1960er Jahren schlief das denkmal-
geschützte Gebäude einen Dorn-
röschenschlaf. Was nichts anderes 
bedeutet, als dass es mehr oder 
weniger dem Verfall preisgegeben 
war. Die bröckelnde Fassade, das 
plakatbeklebte Tor an der Sipbach-
zeller Straße und das halb verfallene 
Nebengebäude waren wahrlich keine 
Visitenkarte für das einst prunkvol-
le Anwesen. Der damalige Besitzer 
hatte bereits 110 ha der ehemali-
gen Schlossgründe als Bauland (die 
heutige „Trauneggsiedlung“, Anm.) 
verkauft und offenbar wenig Interes-
se an einer entsprechenden Nutzung 

des Gebäudes. Ab den späten 1980er 
Jahren erfolgte eine umfangreiche 
Revitalisierung und schließlich Anfang 
der 1990er Jahre die heutige Nutzung 
als Wohngebäude. Aus dem Schand-
fleck ist ein Schmuckstück geworden. 

Einzig der 75 ha große und im Privat-
besitz befindliche Schlosspark wartet 
noch geduldig auf seine Auferste-
hung; vielleicht als Landschaftsgarten 
und Erholungsfläche für die Allge-
meinheit – so wie es Heinrich von 
Franckenstein vorgemacht hat und 
es sich viele Thalheimer seit langem 
wünschen.

Die jüngste Vergan-
genheit

Aquarell: Schloss Traunegg vor der 
Revitalisierung

Bildnachweis:
Oliver Inzinger: Schloss Traunegg vor der Revitalisierung: Aquarell (1988) des Thalheimer Malers Wilhelm Bruno Heppler sen. †
Titelbild: Archiv Marktgemeindeamt Thalheim: zeitgenössisches Bild (Blick von Wels über die Traun nach Thalheim) aus dem 18. 
Jahrhundert

Quellennachweis:
Aspernig, Walter Prof. Mag. Dr.: „Die Anfänge des Schlosses und der Herrschaft Traunegg bei Wels“, im 24. Jahrbuch des Musealvereins 
Wels, 1982/83, Seiten 99 – 104
Neubauer, Hans; „Heimatbuch Thalheim bei Wels“, Gemeinde Thalheim bei Wels (Verlag), 1988, Seiten 130 – 138
https://austria-forum.org/af/AustriaWiki/Schloss_Traunegg
https://austria-forum.org/af/WissenssammlungenBackup/Wissenssammlungen/Burgen_und_Schl%C3%B6sser/
Ober%C3%B6sterreich/Polheim
https://austria-forum.org/af/AEIOU/J%C3%B6rger_von_Tollet%2C_Adelsfamilie
https://austria-forum.org/af/AustriaWiki/Joseph_Freiherr_von_und_zu_Franckenstein
https://austria-forum.org/af/AustriaWiki/Karl_Gruber_%28Politiker%2C_1909%29
https://www.thalheim.at/system/web/zusatzseite.aspx?detailonr=218001529
Eigenrecherchen des Autors
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10 Jahre zeitgenössische Kunst - 
so lautet das Motto im 
Jubiläumsjahr 2023!

Wir freuen uns Ihnen bald die neue 
Publikation „Museum Angerlehner 
– 10 Jahre zeitgenössische Kunst“ 
präsentieren zu dürfen. 
83 Ausstellungen, zahlreiche Kunst-
gespräche und Workshops, unzählige 
besondere Momente. Die Publikati-
on schließt nahtlos an den Katalog 
„Museum Angerlehner – Die ersten 
fünf Jahre“ an und dokumentiert 
35 Ausstellungen der letzten fünf 

Frühlingsbeginn 
im Museum 
Angerlehner

 Museumsgründer Heinz J. Angerlehner in der Ausstellung 
„Kunst. Leben. Leidenschaft“ © Monika Löff

Jahre. Das Kunstbuch gibt ebenso 
einen umfassenden Einblick in die 
Jubiläumsausstellung „Kunst. Leben. 
Leidenschaft“ und vereint 220 Werke 
von 127 Künstler:innen. Online und im 
Museumsshop erhältlich. 

Im Salon zeigen wir ab 16. April die 
in Linz geborene bildende Künstlerin 
Martina Reinhart. Die Ausstellung 
trägt den Titel „Der Mensch im 
Dialog“ und setzt sich mit dem 
Menschen an sich und den Themen 
Körper, Wissen und Medien ausein-
ander.  Der menschliche Körper wird 

erweitert. Nicht nur die Kommunika-
tion hat sich verändert, sondern auch 
die Betrachtung der Menschen und 
ihre Schnittstellen. Anhand von
Photogrammen, Malereien und 
Zeichnungen begegnet Martina 
Reinhart diesen Fragestellungen. Das 
Semi-Reale des Photogramms und 
das Imaginative der Malerei, auch 
in Kombination mit Zeichnung und 
Collage verschränken sich zu behutsa-
men Bildkonstruktionen. 
Herzliche Einladung zur Eröffnung 
am Sonntag, dem 16. April 2023 um 
15 Uhr. 

Wir freuen uns Sie bald wieder im Museum zu begrüßen und 
wünschen einen schönen Frühlingsbeginn.

Mehr Infos zu Terminen und dem 
Kunstvermittlungsprogramm 

finden Sie auf unserer Website  
www.museum-angerlehner.at 

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: auf Anfrage (für Gruppen)  

Sa.: 14 – 18 Uhr So.: 10 – 18 Uhr

Begleitprogramm zu den Ausstellungen | April – Anfang Juli 2023:
>>   Kuratoren-Führung mit Günther Oberhollenzer – So., 23.04.2022 um 15 Uhr
>>   Künstler:innen-Workshops (16 - 99+ Jahre)

o  Evelyn Kreinecker – „No limits – Zeichnen mit Kohle“, So., 16.04.2023, 13-17 Uhr
o  Elisabeth Plank – „Komposition – Abstraktion – Collage“, So., 18.06.2023, 13-17 Uhr
o  Birgit Schweiger – „Assoziatives Zeichnen“, So., 02.07.2023, 13-17 Uhr

>>   Künstler:innen-Workshops für Kinder
o Patrick Schmierer – „SuperduperMalworkshop“, So., 21.05.2023, 13-16 Uhr

>>   Aktionswoche zum internationalen Museumstag in OÖ
       o Familienworkshop „Ich bau mir meine neue Welt“, Sa., 06.05.2023, 14:30 – 17:30 Uhr
       o Themenführung „Naturräume – Naturformen & der Mensch und die Natur in der Kunst“, So., 07.05.2023, 15-16 Uhr
       o Themenführung „Geschlechterrollen in der Kunst“, Sa., 13.05.2023, 15-16 Uhr
       o Familienworkshop „Face it“, So., 14.05.2023, 14 – 17 Uhr
>>   Künstlerinnengespräch mit Martina Reinhart – So., 04.06.2023 um 15 Uhr

Konzerte & Lesungen im Museum Angerlehner

Vortrag mit Jen Bricker „Alles ist möglich“
Mi., 19. April 2023, 19:30 Uhr
Ja, „Alles ist möglich“, das sagt und behauptet eine junge Dame, die ohne Füße zur Welt 
gekommen ist. Und wenn man diese Aussage jemanden abnimmt, dann Jen Bricker, die es 
trotz ihrer Herausforderungen bis nach Hollywood geschafft hat. Heute inspiriert und 
ermutigt sie in ihren Vorträgen, Akrobatik-Shows und Fernsehauftritten Millionen von 
Menschen weltweit.
Organisiert und Kartenverkauf durch www.wertevollleben.com

Martina Reinhart, Sinnesverlängerung 3, 
2016 © Martina Reinhart

Workshop mit der Künstlerin Birgit 
Schweiger © Museum Angerlehner 

Jen Bricker © Jen Bricker 

Musikalische Lesung mit Erwin Steinhauer & OÖ Concert-Schrammeln 
„Das Glück ist a Vogerl“
Do., 01. Juni 2023, 19:30 Uhr
Mit „Weana Tanz“, Märschen, Walzern und Charakterstücken der Gebrüder Schrammel und 
deren Zeitgenossen umrahmen die OÖ Concert-Schrammeln mit zwei Geigen, Kontra-
gitarre und Schrammelharmonika die skurrilen Gschichten von Qualtinger, Artmann & Co., 
die sich so nur in Wien abspielen können. Wiener- und Heurigenlieder, dazu G´schichtln 
rund um den Wein, um Wien und die Wiener. Tickets über den Museums-Webshop. 

Erwin Steinhauer © Gerhard Maly
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Trachtensponsoring - Danke an die Spender
Die Trachtenkapelle Thalheim hat 
beim Frühjahrskonzert 2023 ihre neue 
Tracht vorgestellt, welche die Musi-
kerinnen und Musiker seither voller 
Stolz bei verschiedensten Anlässen 
tragen. Ohne die finanzielle Unter-
stützung der Thalheimer Bevölkerung 
wäre die Umsetzung nicht möglich 
gewesen. Daher bedanken wir uns 
hiermit recht herzlich bei einigen der 
ersten Sponsoren, welche mit ihrer 
großzügigen Spende bereits Musikan-
ten eingekleidet haben.
Wer jetzt gerne auch noch Sponsor 
der neuen Musi-Tracht werden möch-
te, darf sich gerne bei Gerald Stadl-
bauer (0676 83 77 94 46) melden.

Im UZS:
Die Thalheimer Goldhaubenfrauen haben gleich zwei ganze Trachten finanziert - und damit unserer Julia und unserem Peter eine enorme 
Freude bereitet!
Dank der Spende von Familie Sagmeister strahlt Daniela nun in ihrem neuen Dirndl. 
Auch Eva Schick hat mit ihrem Beitrag einen Musiker ihrer Wahl von Kopf bis Fuß neu ausgestattet. 
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Raiffeisenbank, welche unsere Kapellmeisterin Manuela Straßmair eingekleidet hat. 

© Trachtenkapelle Thalheim

© Trachtenkapelle Thalheim

Schnuppern und Anmelden für 
das kommende Schuljahr 
in der LMS

In diesen Tagen lädt die Landesmu-
sikschule Thalheim zum Anmelden für 
das kommende Schuljahr ein. Unsere 
Landesmusikschule ist ein Treffpunkt 
für Jung- und Junggebliebene mit 
engagierten, kompetenten Lehrper-
sonen, die einen vielfältigen Zugang 
zu Musik und Kultur schaffen. Von 
den Anfängen bis zur Masterclass 
haben wir die passenden Angebote 
und geben wertvolle Impulse. Über 
das breite Fächerangebot gibt unsere 
Homepage einen detaillierten Über-
blick: www.landesmusikschulen.at 

Wer einen Einblick in den bunten Mu-
sikschulalltag gewinnen möchte, kann 
gerne zum „Schnuppern“ vorbeikom-
men. Gerne stehen Ihnen die Direkto-
rin Martina Franke und die Lehrkräfte 
für ein beratendes Gespräch über 
Einstiegsalter, Voraussetzungen und 
die Wahl des richtigen Instruments 
zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie! 

© Marktgemeinde Thalheim

© Trachtenkapelle Thalheim

 Landesmusikschule Thalheim 
Kirchenstraße 3

4600 Thalheim bei Wels
ms-thalheim.post@ooe.gv.at

07242/65297
Bürozeiten

Mo 08:00 - 11:00 Uhr
Mi 08:30- 13:30 Uhr
Do 08:30- 13:30 Uhr

© Trachtenkapelle Thalheim

MarktFestMarktFest
MIT MAIBAUMAUFSTELLEN UM 9 UHR

THALHEIMERTHALHEIMER

•  Willkommensempfang für neue 
Thalheimerinnen und Thalheimer

• Platzkonzert der Trachtenkapelle Thalheim

SONNTAG | 30. APRIL |AB11 UHR
MARKTPLATZ THALHEIM

• Kulinarisches von den Thalheimer Vereinen
•Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN!

11. Thalheimer. Thalheimer  
NACHTLAUFNACHTLAUF

  SAMSTAGSAMSTAG
29. 29. April 2023 April 2023 
                       20:20 Uhr                       20:20 Uhr

thalheim.at

MARKTGEMEINDE THALHEIM

Die Strecke:Die Strecke:
3 Runden zu je 1,7 km (Gesamt 5,1 km)3 Runden zu je 1,7 km (Gesamt 5,1 km)
Start/Ziel: Marktplatz in ThalheimStart/Ziel: Marktplatz in Thalheim
Teilnehmergebühr: 15 EUR (der Erlös wird an Teilnehmergebühr: 15 EUR (der Erlös wird an 
Licht ins Dunkel gespendet)Licht ins Dunkel gespendet)

Anmeldung:Anmeldung:
bis 26. April bis 26. April 
auf www.time2win.atauf www.time2win.at

Mach mit...Mach mit...
beim ersten Thalheimer Nachtlauf. Allein, als beim ersten Thalheimer Nachtlauf. Allein, als 
Gruppe, alle können mitmachen. Was zählt, Gruppe, alle können mitmachen. Was zählt, 
ist der Spaß am gemeinsamen Sporteln.ist der Spaß am gemeinsamen Sporteln.
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Das Wissen über die eigenen geschichtlichen Wur-
zeln ist für jede Familie, jeden Ort sowie jedes Land 
von größter Wichtigkeit. Daher wollen wir unsere 
Aktivitäten und Angebote etwas näher vorstellen.
Gerade im Zentralraum Oberösterreich, aber auch im 
Innviertel und Richtung Salzkammergut haben sich nach 
Flucht und Vertreibung viele deutschsprachige Heimat-
vertriebene angesiedelt. Die Erlebnisgeneration ist nach 
und nach dabei, uns zu verlassen und daher müssen wir 
unsere ereignisreiche Geschichte nachhaltig in unserer 
neuen Heimat Oberösterreich verankern. In Wels und 
Marchtrenk haben wir Räumlichkeiten für donauschwäbi-
sche Literatur, Gegenstände und Fotos samt Namen der 
Abgebildeten. Mit einer Mitgliedschaft um 15,- Euro jähr-
lich erhält man auch unser hochwertiges Informationsma-
gazin „Mitteilungen“ mit viel Wissenswertem und aktuel-
len Informationen. Es soll nichts mehr verloren gehen und 
daher unser Aufruf und Appell an die Kinder und Enkerl 
unserer Donauschwäbinnen und Donauschwaben sich bei 
uns zu melden und unsere Angebote zu nutzen.
Hauptinformationen erhält man bei uns über vorhande-

Donauschwaben - Die 
Geschichte endet nicht 
mit uns

ne Ortschroniken zum Ahnenforschen, über zahlreiche 
geschichtliche Erläuterungen, über einzigartige Rezepte 
sowie über die Lieferungen von Banater Würsten. Wir 
versorgen Sie gerne mit näheren Details zu unserer Arbeit 
und unseren Events. 

Anfragen bitte an Landesobmann Bürgermeister Paul Mahr 
per E-Mail (p.mahr@marchtrenk.gv.at) oder unsere Ver-
einsanschrift Landsmannschaft der Donauschwaben in OÖ, 
Maria-Theresia-Straße 33, 4600 Wels.

Karl Eckhart – Neuer 
Sektionsleiter 

Bei der Jahresabschlussfeier der ASKÖ Thalheim, Sektion 
Stocksport, wurde am 21. Jänner 2023 ein neuer Sektions-
vorstand gewählt. Am sportlichen Höhepunkt der Sekti-
on – erstmals spielte eine Mannschaft in der Bundesliga 
2 – übergibt Mag. Rodica Platzer die Sektionsleitung an 
Karl Eckhart. Zum Kassier wurde Karl Steinmaurer und als 
Schriftführer Tobias Fuchs gewählt. 
Für seine 15-jährige Vereinszugehörigkeit wurde Josef 
Hutter von ASKÖ Obmann Peter Pfob mit dem bronzenen 
Ehrenzeichen der ASKÖ ausgezeichnet.

Bei der Ortsmeisterschaft im Februar siegte die Mann-
schaft ASKÖ Thalheim Eisenköck vor Team Mayerhofer 
und ASKÖ Thalheim Brunmair. Insgesamt 13 Moarschaften 
kämpften im Gasthaus Strasser in Gunskirchen um den 
Titel.

Die Mannschaften der Eisstock 
Ortsmeisterschaft

 © ASKÖ Thalheim

Programm Frühjahr 2023
Ortsgruppe Thalheim

Seit Juni 2021 gibt es in Thalheim, Reinberghof 2, eine 
kleine „private gallery“ mit ausgewählten Werken zeitge-
nössischer (vorwiegend österreichischer) Künstler – sowie 
Exponaten aus dem asiatischen Kulturkreis.

Die Vielfalt reicht von LICHTKUNST bis über ÖL-/ACRYL-
BILDER, GOUACHEN, AQUARELLE, ZEICHNUNGEN, 
HOLZSCHNITTE, HINTERGLASBILDER und BRONZESKULP-
TUREN  (lebensgroße und Kleinfiguren).

Sie sind herzlich eingeladen, bei einer Schale Tee oder 
Kaffee / einem Glas Wein oder Prosecco, diese Kostbarkei-
ten in Ruhe zu genießen.

KUNST ist auch immer eine edle Geschenk-Idee, nicht nur 
zu Weihnachten!
Bitte unbedingt voranmelden unter +43 664 4408 280 
(Mailbox/ SMS) oder office@art-soulage.com und einen 
Termin vereinbaren.
Eine Auswahl an Kunstwerken finden Sie auf unsrer 
Homepage www.art-soulage.com und auf unserem 
aktuellen Flyer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
MMag. Anna Schendl & Dr. Martha Schendl

SOULAGE ART BROKING
KUNST auf HÖCHSTEM NIVEAU 06.04.2022

Stecka-Streckn-Weg
Peuerbach 
08:00 Uhr

12.04.2023
Tourenbesprechung
Dorfcafe 19:00 Uhr 

15.04.2022
St. Marienkirchen-Wandern
Treffpunkt: 07:00 Uhr

27.04.2023
Kneipp Friedensweg - Laussa
Treffpunkt: 08:00 Uhr

29.04.2023
Klettersteig/Schnuppern
Obertraun/Ewige Wand
Treffpunkt: 07:00 Uhr

10.05.2023
Tourenbesprechung
Dorfcafe 19:00 Uhr 

11.05.2023
Maisenkögerl-Scharnstein
Treffpunkt: 07:00 Uhr

13.05.2023
Narzissenweg-Zuckerhut
Grünau
Treffpunkt: 07:00 Uhr

20.05.2023
Rinnerberger Wasser-
fall-Klamm
NP Kalkalpen
Treffpunkt: 07:00 Uhr

25.05.2023
Gradenalm, Micheldorf
Treffpunkt: 08:00 Uhr

03.06.2023
Stumpfmauer Tanzboden
Treffpunkt: 07:00 Uhr

14.06.2023
Tourenbesprechung
Dorfcafe 19:00 Uhr 

15.06.2023
Rundwanderung  
Offenhausen
Treffpunkt: 07:00 Uhr

17.06.2023
Wurzeralm-Stubwieswipfel
Treffpunkt: 07:00 Uhr

30.06.-02.07.2023
Hochtour  
Hochalmspitze 3.260m
Treffpunkt: 07:00 Uhr

Kontakt: Franz Zehetner
franz_zehetner@gmx.net

Termine für die Heimspiele 
6. 5. SV Lacken, OÖ. 

20. 5. SK Raika Längenfeld, Tirol
24. Juni ESV Aschbach, Stmk.
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Kostenlose Beratung und Hilfe  
bei Mietschulden und Problemen
mit zu hohen Energiekosten.   
wohnschirm.at

Der WOHNSCHIRM schützt  
vor Wohnungsverlust.  

Und  JETZT NEU  auch bei  
zu hohen Energiekosten.

Energiesparberatung und 
Gerätetausch der Caritas
Die Caritas Energiesparberatung bietet Unterstützung 
beim Senken der Energiekosten im Haushalt. Nach der 
Erstberatung werden gemeinsam mit
Energiesparberater*innen Elektrogeräte auf ihren Ener-
gieverbrauch überprüft und einfach umsetzbare Energie-
sparmaßnahmen gemeinsam
besprochen.

An wen richtet sich die Energiesparberatung?

Zielgruppe sind Personen, die einen Hauptwohnsitz in 
Österreich haben. Zusätzlich muss eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllt sein:

 

 
  
 

Treffen für 
„pflegende und betreuende 

Angehörige“ 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat  

16:00 -18:00 Uhr 

Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim 

Plaudern, Beisammensein, 
Erfahrungsaustausch & Information 

Als Unterstützung in dieser oft 
herausfordernden Alltagssituation bin ich 
für Ihre Bedürfnisse und Fragen rund um 
die Betreuung und Pflege zu Hause für 

Sie da. 

Neuanmeldung bitte unter der 
Telefonnummer 0664/2410096 

 

 

 

 

•     Befreiung von den Rundfunkgebühren (GIS-Befreiung)
•     Bezug des Heizkostenzuschuss des Landes
•     Bezug von Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
•     Bezug von Wohnbeihilfe

Die Energiesparberatung ist ein Programm des Klima- und 
Energiefonds der österreichischen Bundesregierung.

Informationen:
https://www.caritas.at/hilfe-angebote/angebote/
nothilfe/energiesparberatung
Hotline: 05 17 76 300 (Mo-Fr 9 bis 13 Uhr)
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Kleinprojekte-Fonds der LEADER-Region Wels-Land:

KLEINES PROJEKT –
GROSSE WIRKUNG

Du hast ein gemeinnütziges Projektvorhaben im Auge, das Gesamtkosten in Höhe 
von 6.000 Euro nicht übersteigt? Egal ob im Bereich Wirtschaft, Kultur, Soziales, 
Bildung, Jugend, Klima, Nachhaltigkeit, Sport, Mobilität, Landwirtschaft 
oder Tourismus – LEADER-Projekte haben kein Themen-Mascherl. 

Vieles ist möglich. Jede Idee willkommen.
Mitgestaltung und Beteiligung erwünscht!

In 5 Schritten zum Kleinprojekte-Fonds und zur Realisierung deines Projektes:

www.regionwelsland.at
Regionalentwicklungsverband LEADER-Region Wels-Land
Gemeindeplatz 1, 4600 Thalheim
T: 0664 73 729 382, M: office@lewel.at

1. Kontaktaufnahme mit dem LEADER-Büro
Du hast eine Idee, die ein Beitrag sein könnte, dein Umfeld  
lebenswerter zu machen? 
Gemeinsam besprechen wir die Projektinhalte, Ziele (samt Nutzen 
für die Region bzw. dein Lebensumfeld) und klären die Förderfähigkeit 
und Förderhöhe. 

2. Antragsformular ausfüllen
Das Antragsformular unter www.regionwelsland.at downloaden  
und vor Projektbeginn an office@lewel.at schicken.

3. Projektauswahl abwarten 
Das Projektauswahlgremium der LEADER-Region sieht sich dein Projekt  
an und fasst einen Beschluss. Hauptkriterium ist ein regionaler Mehrwert  
fürs Gemeinwohl. 

4. Losstarten!
Dein Projekt wurde bewilligt? Super Sache, denn dann geht es jetzt  
an den Start! Wir unterstützen dich gerne dabei, vielen anderen über dein 
Projekt zu berichten. Projekte sollen motivieren, mobilisieren und / oder 
weiterführende Initiativen auslösen.

5. Fördergeld einholen
Die Förderauszahlung der zugesagten Förderung (60 % der Gesamtkosten) 
erfolgt nach Abgabe eines kurzen Projektendberichts nach Projektende.  
Das Formular für den Projektendbericht steht unter www.regionwelsland.at 
zum Download bereit. 

Ehrenamtliche Projekte – selbst kleine – können wichtige 
Beiträge zur Umsetzung freiwilliger Aufgaben der kom-
munalen Daseinsvorsorge leisten. Dennoch können Ge-
meinden aufgrund der knappen kommunalen Haushalts-
mittel oft solche Projekte nicht finanziell unterstützen. 
„Um zivilgesellschaftliches Engagement zu erleichtern 
wurde in der LEADER-Region Wels-Land der Kleinprojek-
te-Fonds eingerichtet. Mit diesem können 2023 so einige 
Projekte umgesetzt werden – und wir freuen uns darauf, 
dies möglich zu machen,“ informiert Obmann Bgm. Johann 
Knoll.

Der Fonds bietet kleineren Projekten eine unkomplizierte 
Fördermöglichkeit und ist im Jahr 2023 mit 50.000 Euro 
dotiert. Dabei gilt: „Kleinprojekte sind gemeinnützige 
Vorhaben, die Gesamtkosten in Höhe von 6.000 Euro nicht 
übersteigen. Gefördert werden 60% der Gesamtkosten,“ 
informiert GF Magdalena Hellwagner. Mehr Infos und 
Antragsformulare unter www.regionwelsland.at. 

Kleines Projekt - Große 
Wirkung

Jeden 1. Freitag im Monat findet am Marktplatz der 
Flohmarkt des Dorfcafé Thalheim statt.

Jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr
Termine: 
5. Mai  2. Juni  7. Juli 
4. August 1. September
Zusatztermine sind möglich.

Bitte Verkaufstisch selbst mitnehmen!
Informationen unter: 07242/64964.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Der Pferdeapfel-Express
Pferde hinterlassen Pferdeäpfel. Wenn das auf einer 
öffentlichen Straße passiert, kann es ein Ärgernis sein. 
Der Pferdeapfel-Express sammelt im Gemeindegebiet 
Thalheim die Pferdeäpfel ein. Einfach anrufen!
Und für Gartenliebhaber gibt es einen kostenlosen 
Lieferservice für den wohl besten Rosendünger, den es 
gibt.
Kontakt: Johann Entenfellner 0677/64885422

 © Öko-Mobil 

SOZIALBERATUNGSSTELLE 

BERATUNG - Ort und Zeiten

Thalheim Bezirksalten- und Pflegeheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels
Öffnungszeiten:  
Montag:  08:00 – 13:00
Dienstag: 08:00 – 13:00
Donnerstag: 08:00 – 13:00
Mobil: 0664/19811 05  Barbara Trilsam
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Persönliche Beratung nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung.

KUSCHEL-WUSCHEL
Körper- und Massagespiele, Wipp- 
und Wackelspiele, Reime und Lieder, 
Musik, die uns gut tut, Spielzeug aus 
der eigenen Werkstatt, Sinnesanre-
gungen in einer vorbereiteten Umge-
bung, Austausch und Auftanken.

Ort: Pfarrzentrum Thalheim 
(Saal Gregor)
Leitung: Maria Böhm
Alter: ein Jahr und drum herum
Termine: 
Block 1: 7 x Mi ab 01.03.2023
Block 2: 7 x Mi ab 03.05.2023
Zeit: 08.45 - 09.45 Uhr
Kosten: € 49,50 pro Block 
inkl. Material (Mitglieder € 45,-)

EKiZ Klein & GROSS Veranstaltungen

WIR WOLLEN EINE REISE 
MACHEN... 
Dabei begleiten uns neue Freunde, 
Fingerspiele, Lieder, Bewegungs- 
und Wahrnehmungsspiele, einfache 
Basteleien, ein Jausenstop zwischen-
durch und viel, viel Spaß durch den 
Jahreskreis!

Ort: Pfarrzentrum Thalheim 
(Saal Gregor)
Leitung: Maria Böhm
Alter: um die 2 Jahre
Termine: 
Block 1: 7 x Mi ab 01.03.2023
Block 2: 7 x Mi ab 03.05.2023
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Kosten: € 67,- pro Block 
inkl. Material (Mitglieder € 61,- )

Anmeldung: 
ekiz.wels@aon.at oder vormittags 
07242/55091
www.elternkindzentrum-wels.at
Elternbildungsgutscheine des Landes 
OÖ können bei den Kursen eingelöst 
werden!
Die Kurse können im Thalheimer 
Babypass eingetragen werden.

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe 
für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und 
Soziales. 

Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle 
Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 
Zuschüsse, Befreiungen)
• Familienhilfe, usw.• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: 
Pflegegeld, Pension)
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Entlastungs-
möglichkeiten)
• Mobile Dienste
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Teilstationäre Betreuung
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeitpflege
Nähere Infors finden Sie in der Sozialberatungsstelle
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IGLU Elternberatung 1. Halbjahr 2023
IGLU Marchtrenk, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren.
+43 7243 51143 iglu-marchtrenk.post@shvwl.at www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
MUTTERBERATUNG: mit Krankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin

• Mo 09.01.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 23.01.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 13.02.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 27.02.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 13.03.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 27.03.2023, 14:00 – 16:00 Uhr

• Mo 10.04.2023, entfällt - Ostermontag
• Mo 24.04.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 08.05.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 22.05.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 12.06.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 26.06.2023, 14:00 – 16:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
Spielstube: jeden Montag 09:00 - 11:30
Babytreff: jeden Dienstag 09:00 - 10:30, wiegen und messen von 10:30 - 11:00 Uhr
Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 14:00 - 16:30 Uhr (bei Schönwetter im Garten)

EINZELBERATUNGEN:
Psychologische Beratung, Stillberatung, Beratung durch Sozialarbeiterin nach tel. Terminvereinbarung

Termine für die Mutterberatung 2023 in Wels-Noitzmühle
jeden Montag von 13:30 – 16:00 Uhr

Termine für die Mutterberatung 2023 in Wels-Pernau
jeden Donnerstag von 13:30 – 16:00 Uhr

WIr laden Sie herzlich zu 
unseren KOSTENLOSEN 
Angeboten ein!

Sie suchen eine sinnstiftende Tätigkeit? Verbringen 
Sie gerne Zeit mit Kindern und wollen Familie und 
Beruf optimal miteinander verbinden? 
Als Tagesmutter/-vater haben Sie hohen Gestaltungs-
freiraum und übernehmen für max. 4 Kinder gleichzeitig 
die Verantwortung. Es erwartet Sie eine spannende, 
abwechslungsreiche Tätigkeit, in der Sie Kinder begleiten 
und fördern, mit ihnen lachen, spielen und ruhige Mo-
mente genießen können. Auch Frauen, die sich lange der 
Kindererziehung und der Familie gewidmet haben und 
gerne wieder im Arbeitsleben Fuß fassen wollen, sind bei 
uns als Wiedereinsteigerinnen willkommen. Interessent/
innen ohne pädagogische Vorbildung werden in einer 
Ausbildung auf die Tätigkeit vorbereitet, Pädagog/innen 
können sofort eine Bewilligung als Tagesmutter/-vater 
beantragen. Gute Deutschkenntnisse (Niveau B2) sind 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Schulung.

Tagesmütter/-väter gesucht

Verein Tagesmütter Wels
Martin-Luther-Platz 1
4600 Wels
Tel. 07242 61705-0
Homepage: www.tagesmuetter-ooe.org/wels/

VERANSTALTUNGS-
ÜBERSICHT
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Erratum: in der letzten Ausgabe 12/22 war im Chronik-Beitrag
auf S. 24 ein Foto als Gärtnerei Weber beschriftet,
es handelt sich jedoch um die Gärtnerei Johanik.

                    „HUI STATT PFUI“ Flurreinigungsaktion 2022 
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Jetzt aufjugendservice.atJetzt rasch reinklicken! Viele aktuelle Jobangebote warten auf dich.
Jugendservice des Landes OÖ, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz0732.66 55 44und 14 x in ganz Oberösterreich!

  Hol dir deine 4youCard!

Eine Initiative von Wirtschaftskammer OÖ Präsidentin Doris Hummer und Jugend-Landesrat Wolfgang Hattmannsdorfer

 

WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Die Ferienspassaktion für 2023 ist mitten in der Planung und 

das Programm steht fast komplett fest.

Es wird wieder alte Klassiker wie die Sportwoche der Union 

Thalheim Turnen geben und natürlich Rudern, Radeln, Rei-

ten, Judo, diverse Bastel- und Kochkurse sowie ganz viel 

Zeit zum Bewegen, für Spiel und Spass.

Das Programm wird Anfang Mai zu den Haushalten ge-

schickt und die Buchung beginnt heuer wieder Mitte 

Mai!

Buchung ab Mitte Mai

2023FERIEN 
SPASS 
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